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Liebe Schulleiterinnen und Schulleiter, 

Liebe Studien- und Berufswahlkoordinatoren, 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 

die Angebote, die wir Ihnen auf den folgenden Seiten vorstellen möchten, sollen Ihren Schülerinnen 

und Schülern die Möglichkeit geben, Einblicke in den Berufsalltag von Erzieherinnen und Erziehern 

zu erhalten. 

Schon jetzt ist deutlich, dass im Bereich der frühkindlichen Bildung ein Fachkräftemangel besteht, 

der sich aufgrund des Rechtsanspruchs auf einen Kita-Platz ab Sommer 2013 noch erhöhen wird. 

Jugendliche, die sich für eine Ausbildung zum Erzieher/ zur Erzieherin entscheiden, haben aufgrund 

dieses Fachkräftebedarfs momentan also sehr gute Berufsaussichten.   

Mit dem Projekt „kids at work“ als Teil des Bundesweit laufenden Projektes „MEHR Männer in 

Kitas“ wollen wir Jugendlichen frühzeitig die Chance geben, den Beruf des Erziehers kennen zu 

lernen und sich in diesem Arbeitsfeld zu erproben. Darüber hinaus bietet eine Kooperation mit 

dem Projekt Ihren Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit Kontakte für ein Schülerbetriebs-

praktikum zu knüpfen. 

Die Angebote bieten zum Beispiel: 

- Eine Kurzvorstellung des Erzieherberufs 

- Eine Sprechstunde für Interessierte Jugendliche 

- Auseinandersetzung mit Berufsvorstellungen 

- Spezifische Angebote für Jungen 

- Angebote im Klassenverband 

- Schnuppertage am boys day (25.04.2013) 

Da mit dem Projekt „kids at work“ in erster Linie das Ziel verfolgt wird, den Anteil männlicher Fach-

kräfte in Kitas zu erhöhen, richten sich die Angebote vor allem an männliche Schüler. 

Es besteht die Möglichkeit, die Angebote individuell auf den Bedarf an Ihrer Schule anzupassen 

oder mehrere Angebote miteinander zu kombinieren. Sollte Ihre Schule einen besonderen Schwer-

punkt haben, sind wir auch offen für neue Ideen! 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!  
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Anregungen für Unterrichtsprojekte 

In Kooperation mit dem Projekt „kids at work – Mehr Männer in Kitas“ 

 

Angebot  Inhalte 
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Kurzvorstellung 

  

Fächer: Fächerübergreifend 

Zielgruppe:   Klassenverband 

Dauer:   Maximal eine Schulstunde 

Thema:   Vorstellung des Erzieherberufs 

 

Frank Althaus und Katharina Klein vom Projekt „kids at work – mehr Männer in Kitas“ 

geben eine Kurzinfo zum Beruf des Erziehers (z.B. Zugangsvoraussetzungen, Ver-

dienst, Inhalte und Dauer der Ausbildung). Interessierte Jugendliche können im An-

schluss an die Kurzvorstellung vor Ort ein persönliches Beratungsgespräch in An-

spruch nehmen.  

 

 

W
ar

um
? 

 

In Vorbereitung auf die Schülerbetriebspraktika bietet dieses Angebot die Möglichkeit, 

Jungen ein Arbeitsfeld zu eröffnen, das für sie möglicherweise zunächst nicht in Be-

tracht kommt. 

Über das Projekt können für Interessierte Jugendliche Kontakte für ein Praktikum, ein 

FSJ  oder die Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst knüpfen. 
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Projekttag I 

 

Fächer: Fächerübergreifend, BOPU, Pädagogik, Arbeitslehre, Ethik 

Zielgruppe:   Klassenverband  

Dauer:   Vier Schulstunden 

Themen:  Soft skills, Berufsvorstellungen, Vorstellung des Erzieherberufs 

 

Einstieg 

Ziel ist es, dass die Schülerinnen und Schüler einer Klasse so genannte soft skills 

kennen lernen, die insbesondere in der Zusammenarbeit und im Zusammenleben mit 

anderen Menschen wichtig sind. Im Vordergrund stehen dabei Übungen und Spiele, 

die den Zusammenhalt und die Kooperation in der Gruppe verbessern. 

 

Berufsvorstellungen 

Welche Berufsvorstellungen haben die Schülerinnen und Schüler? Sind diese typisch 

männlich bzw. typisch weiblich? Wie kommt es zu diesen Wunschberufen? Welche 

Ansprüche haben Jungen und Mädchen an Berufe? Gibt es Unterschiede?  

Methode: Werteversteigerung 

 

Vorstellung des Erzieherberufs 

Frank Althaus und Katharina Klein vom Projekt „kids at work – mehr Männer in Kitas“ 

geben eine Kurzinfo zum Beruf des Erziehers. 

Männliche Jugendliche, die Interesse an dem Beruf entwickeln, haben die Möglichkeit 

zu einem individuellen Beratungsgespräch (Ein Termin wird individuell vereinbart).  

W
ar

um
? 

 

Jugendliche haben bei diesem Angebot die Gelegenheit, sich mit ihren Berufswün-

schen auseinander zu setzen, die Bedeutung sozialer Kompetenzen in der Berufswelt 

zu reflektieren und den Beruf des Erziehers kennen zu lernen. 

Über das Projekt können für Interessierte Jugendliche Kontakte für ein Praktikum, ein 

FSJ  oder die Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst knüpfen. 
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Projekttag II 

 

Fächer: Fächerübergreifend, BOPU, Pädagogik, AG 

Zielgruppe:   Gruppenangebot für Jungen (Max. 10 TN) 

Dauer:   Vier Schulstunden 

Themen:  Soft skills, Berufsvorstellungen, Vorstellung des Erzieherberufs 

 

Einstieg 

Ziel des ist es, dass die Schüler so genannte soft skills kennen lernen, die insbeson-

dere in der Zusammenarbeit und im Zusammenleben mit anderen Menschen wichtig 

sind. Im Vordergrund stehen dabei Übungen und Spiele, die den Zusammenhalt und 

die Kooperation in der Gruppe verbessern. 

 

Berufsvorstellungen 

Welche Berufsvorstellungen haben die Schüler? Sind diese typisch männlich? Wie 

kommt es zu diesen Wunschberufen? Welche Ansprüche haben Jungen an Berufe?  

Methode: Werteversteigerung 

 

Vorstellung des Erzieherberufs 

Frank Althaus und Katharina Klein vom Projekt „kids at work – mehr Männer in Kitas“ 

geben eine Kurzinfo zum Beruf des Erziehers. 

Männliche Jugendliche, die Interesse an dem Beruf entwickeln, haben die Möglichkeit 

zu einem individuellen Beratungsgespräch (Ein Termin wird individuell vereinbart).  

 

 

W
ar

um
? 

 

Männlichen Jugendlichen, die sich eine Tätigkeit im „Sozialen Bereich“ vorstellen kön-

nen, bietet dieses Angebot die Möglichkeit, sich über den Erzieherberuf zu informie-

ren. Aber auch Schüler, die sich bislang noch nicht für eine Berufsrichtung entschie-

den haben, haben hier die Möglichkeit, sich mit ihren Berufsvorstellungen auseinander 

zu setzen. 
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Sprechstunde 

 

Fach:    Fächerübergreifend 

Zielgruppe:   Interessierte Jugendliche aller Jahrgangsstufen 

Dauer:   ca. 15 Min. pro Schüler 

Thema:   Wege zum Erzieher 

 

Einzelne Schüler können während der Schulzeit eine Kurzberatung zum Beruf des 

Erziehers in Anspruch nehmen. Bei einem erhöhten Beratungsbedarf, wird ein separa-

ter Termin mit dem Schüler vereinbart. 

 

 
 

W
ar

um
? 

 

Jugendliche, die sich für den Beruf des Erziehers interessieren, aber noch keine oder 

wenige Kenntnisse über Inhalte und Zugangsvoraussetzungen der Ausbildung haben, 

können sich hier unverbindlich informieren. 

Des Weiteren bietet das Projekt die Möglichkeit, Kontakte für ein Praktikum, ein FSJ 

oder die Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst herzustellen.  
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Forscherpraktikum  

 

Fach:  Physik, Chemie, Biologie, Technik, Mathematik 

Zielgruppe:  Einzelangebot für interessierte Jungen 

Dauer:  Gemäß Vorgaben Schülerbetriebspraktikum 

 

Ziel der Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ ist die Entwicklung einer positiven Hal-

tung und eines nachhaltigen Interesses von Kindern an Naturwissenschaft, Mathema-

tik und Technik. Ziel des Projektes „kids at work – mehr Männer in Kitas“ ist die Ent-

wicklung einer positiven Haltung und eines nachhaltigen Interesses von Schülern an 

dem Berufsbild „Erzieher/in“. 

 

Männliche Schüler sollen die Gelegenheit bekommen, im Rahmen ihres Praktikums, 

sowohl den Beruf des Erziehers kennen zu lernen, als auch ihre naturwissenschaftli-

chen Interessen umsetzen zu können. 

 

In Vorbereitung auf das Praktikum erhalten die Jugendlichen eine Materialsammlung 

der Stiftung „Haus der kleinen Forscher“, die sie auch für das Verfassen des Prakti-

kumsberichtes nutzen können.  

W
ar

um
? Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit praktische Erfahrungen in der Anlei-

tung von Experimenten zu sammeln. Gleichzeitig  haben Jugendliche die Chance, 

einen Einblick in die pädagogische Arbeit mit Kindern zu gewinnen. 

 


